
Neue Stadtteilführungen
Elke Hecker zeigt Riehl

Neue Naumannsiedlung
Sanierung abgeschlossen
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• Krankengymnastik

• KG-Gerät, KG-Neuro

• Klassische Massage

• Manuelle Therapie

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
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Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

Urlaubs-
Renovierungs-

Service
Sie fahren in Urlaub, wir 
renovieren Ihre Wohnung 
oder das Zimmer. Wenn 

sie zurückkommen ist alles 
gemacht. 

Fragen Sie uns!

Senioren-
Renovierungs-

Service
Wir verrücken Ihre Möbel, 
hängen Ihre Gardinen ab, 
renovieren Ihre Wohnung 

oder das Zimmer und 
stellen alles wieder an 
seinen Platz zurück. 

Fragen Sie uns!

Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de

Malergeschäft Lanz 
Malerartikel - Beratung - Ausführung 
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URSULA MATTERN

SALON

www.salon-der-schnitt.de

Hittorfstr. 8 • 50735 Köln 
Telefon:  0221 - 760 93 93

Di - Do - Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Mi 9.00 - 13.00 Uhr

• Damen

• Herren

• Kinder

Ihr Friseur 
für
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InhaltVorwort

Liebe Riehlerinnen und Riehler,
„Et Härtz schleiht 
em Veedel“ hieß es 
vor wenigen Wo-
chen noch im Köl-
ner Rosenmontags-
zug. Und ich kann 
nur bestätigen, 
dass dieses Hätz 
in Riehl besonders 

kräftig schlägt. Seit nunmehr über zwei 
Jahren bin ich als Sozialarbeiter im Quar-
tier auch für Riehl zuständig und habe in 
dieser Zeit viele interessante und vor al-
lem engagierte Menschen kennengelernt. 
Dieses Engagement fürs Veedel und für 
die Nachbarschaft freut uns ganz beson-
ders. Als größte Vermieterin in Köln ist es 
der Anspruch der GAG, den Menschen 
nicht nur ein Dach über dem Kopf zu bie-
ten, sondern ein Zuhause.

In Riehl bieten wir dieses Zuhause sehr 
vielen Menschen in der Naumannsied-
lung. Nach langer Modernisierung ist die 
Siedlung wieder ein Schmuckstück und 
weit über die Veedels-Grenzen hinaus 
bekannt. Mit der Naumannsiedlung ist 
die GAG seit gut 90 Jahren in Riehl fest 
verwurzelt und wird es noch viele Jah-
re bleiben. Bei Gesprächen mit unseren 
Mieterinnen und Mietern stelle ich immer 
wieder fest, dass auch die Menschen in 
dieser Siedlung verwurzelt sind und gerne 
in Riehl leben. Deshalb setzen wir uns da-
für ein, dass es weiterhin ein lebenswerter 
Stadtteil bleibt.

Mit freundlichen Grüßen
Taner Erdener
Sozialarbeiter im Quartier bei der GAG 
Immobilien AG
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Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Süsses und herzhaftes

• Für Betriebsfeiern
• Jubiläum
• Umtrunk
• Barbecue
• Party

Reisegastronomie D.Virnich

0163 / 314 91 19

Wir backen vor Ort!

... und auf dem

Riehler Wochenmarkt

Unter dem Motto „Eine Hand wäscht die 
andere“ unterstützen Ursula Mattern, 

Karl-Heinz Lanz und Biber Happe, Vorstands-
mitglieder der Riehler Interessengemein-

schaft RIG, das Zirkus- und Artistikzentrum 
Zak am 22. März bei seiner großen Veran-
staltung „Frühlingsmanege“. „Das ist doch 
selbstverständlich, weil des Zak uns als Mit-

veranstalter auch beim Sommerfest tatkräf-
tig unterstützt hat“, erklärt RIG-Vorsitzender 
Karl-Heinz Lanz. Die RIG hilft bei der Verkös-
tigung der BesucherInnen an den Theken 
mit Getränken und Kuchen. An zwei Tagen, 
Samstag, 21. März und Sonntag, 22. März, 
finden am Nachmittag jeweils drei Vorstel-
lungen der „Frühlingsmanege“ mit insge-
samt 370 Mitwirkenden im Zak-Zirkuszelt 
statt. Es sind TeilnehmerInnen aus den un-
terschiedlichen Zirkuskursen, die das Zak an-
bietet, und die an beiden Tagen ihr Können 
zeigen. Von den Zirkusflöhen bis zum Zirkus 
der Generationen, von der Boden- bis zur 
Luftakrobatik reicht das Spektrum der sechs, 
ganz unterschiedlichen Shows. Der Eintritt 
kostet drei Euro. Die Karten können über die 
Homepage bestellt werden.                    mac
www.tpzak.de

Große Frühlingsmanege im Zak mit der RIG
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Seit 2007 in Riehl
Theo A. Anagnostopoulos
Augenoptikermeister
Kontaktlinsenspezialist
Tel. 169 036 30   

Riehler Tal 1
50735 Köln-Riehl

Seit 1998 in Riehl
Dirk F. Güttsches
Hörakustikermeister
Augenoptikermeister
Tel. 276 87 78

Hören
• kostenloser Hörtest
• kostenloses Probetragen
• computergestützte 
 Hörgeräte-Anpassung
• kostenlose Reinigung
• Hörgeräte-Inspektion

Sehen
• kostenloser Sehtest
• Ultraschallreinigung
• Kontaktlinsen-Studio
• Videozentrierung
• vergrößernde Sehhilfen
• Umtauschgarantie auf  
 Gleitsichtgläser

www.duisdieker-koeln.de

Gutes Hören und Sehen ist kein Zufall

Osterhasen-Samstag
Wie schon seit mehr als 25 Jahren verteilt 
der Vorstand der Riehler Interessenge-
meinschaft RIG wieder am Ostersamstag, 

11. April, ab 10 Uhr Schokohasen an die 
Riehlerinnen und Riehler als österlichen 
Gruß. Die Mitglieder des Vorstands ste-
hen auf dem Wochenmarkt und auch auf 
der Stammheimer Straße vor der Schuh-
macherei von Jürgen Fenske. Wie immer 
ist dann auch Zeit für das ein oder andere 
Gespräch.                                          mac

RIG sucht Lagerraum
Die Riehler Interessengemeinschaft RIG 
sucht einen neuen Lagerraum für ihre Zel-
te, die Biertischgarnituren und die Weih-

nachtsbeleuchtung. Optimal wäre eine 
Garage zu einem günstigen Mietpreis ir-
gendwo in Riehl, um das Lager auch mit 
dem Auto anfahren zu können. Über An-
gebote oder Informationen freut sich der 
RIG-Vorsitzende Karl-Heinz Lanz. Er ist te-
lefonisch erreichbar unter der Rufnummer 
0172 / 91 51 547 oder www.riehler-ig.de.
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Am Geländer zur KVB-Haltestelle Lohse-
straße lehnt Linda Lohse, an der Ams-

terdamer Straße steht Goldi und im Zentrum 
von Riehl, vor der Bäckerei Kraus, gibt es 

jetzt den Riehler Rudi, ein auffällig buntes 
Fahrrad mit drei Plastikkisten und einem 
Wimpel mit der Aufschrift „Foodstation“. 
Wer den Deckel einer der Kisten öffnet, fin-
det Lebensmittel wie Brot, Obst, Gemüse 
oder auch Konserven, Aufstriche und Plätz-
chen, die gerne mitgenommen werden dür-
fen, weil sie von der letzten Party oder vor 
dem Urlaub übriggeblieben sind. Die Idee 
zum „Lebensmittel teilen“ hatten Marthe 
Gujamo, Lisa Fischer und Max Pentzien, die 
in Riehl zusammen in einer Wohngemein-
schaft leben und lieber teilen als wegwerfen. 
„Wir haben im Freundeskreis immer wieder 
darüber gesprochen, Lebensmittel zu teilen, 
wenn wir beispielsweise viel Brot gebacken 
hatten“, erklärt Marthe. „Das ist für uns eine 
Form von Nachhaltigkeit und mit dem Rieh-
ler Rudi möchten wir die Menschen hier im 
Viertel für das Thema sensibilisieren.“ Mit ih-
rer Idee wandten sich die Drei an die RIG, die 
Riehler Interessengemeinschaft, die die Um-
gestaltung des Fahrrads in eine Foodstation 
finanzierte. „Damit möchten wir auch ein 

wenig das Viertel stärken“, ergänzt Lisa, die 
wie ihre Mitbewohnerin als Sozialarbeiterin 
beschäftigt ist. Jede und jeder darf Lebens-
mittel, die noch gut und ansehnlich sind, in 
eine der Kisten legen oder sich bei dem be-
dienen, was gerade darin liegt. 

Hackfleisch, Produkte mit Rohmilch oder ro-
hem Ei und Alkohol und solche, die gekühlt 
werden müssen, gehören nicht aufs Fahrrad. 
Am Rad hängt zudem noch ein kleines Schild 
mit den notwendigen Erläuterungen. Le-
bensmittel retten und Lebensmittel teilen ist 
populär, denn neben Goldi an der Amsterda-
mer Straße (siehe nebenstehenden Bericht) 
gibt es jetzt mit dem Riehler Rudi in kurzer 
Zeit schon das zweite Angebot in Riehl.  mac

Lebensmittel teilen mit Riehler Rudi

Vorstandswahlen bei der RIG
Die Mitgliederversammlung der RIG, der 
Riehler Interessengemeinschaft, findet am  
08. April um 19:00 Uhr in der Gaststätte 
Körner´s statt. In diesem Jahr stehen wie-
der Vorstandwahlen auf der Tagesord-

nung. Zur Wahl stellen sich erneut Karl-
Heinz Lanz als erster und Biber Happe als 
zweiter Vorsitzender. Als Kassiererin steht 
weiterhin Ursula Mattern zur Verfügung, 
Theo Anagnostopoulos will als Schrift-
führer ebenfalls weitermachen genau wie 
Alexander Faust und Martin Scheller als 
Beisitzer. Nur Uwe Schäfer-Remmele stellt 
sich nicht mehr zur Wahl.                      mac
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Im Namen der Riehler Fastelovendsfründe sage ich DANKESCHÖN ...
... an die 700 TeilnehmerInnen und die vielen HelferInnen vor und hinter den Kulissen, die aus unse-

rem Karnevalszug Jahr für Jahr etwas ganz Besonderes machen.

... an die Geschäftsleute in Riehl, die Stadt sowie die RIG, die uns Jahr für Jahr finanziell unterstützen.

In diesem Sinne ... bleibt alle „hätzlich jeck in Riehl“, denn wir wissen ja:  
„Nur zusamme sin mer Fastelovend“
Ihre Sabine Alm

Hinter dem Namen Goldi verbirgt sich ein 
Fahrrad der Marke Gold-Rad – einst ein 

Fahrradhersteller in Niehl – mit drei großen, 

grauen Plastikkisten, das seit November an 
der Amsterdamer Straße, am Eingang zum 
Nordpark, steht. In den „Fairteiler“ kann 
jeder übrig gebliebene Lebensmittel hinein-
legen, um diese vor der Mülltonne zu ret-
ten. Bedienen darf sich auch jeder. Frische 
Kräuter, Weintrauben, Blumenkohl und 
Süßigkeiten, Kaffee, Tee und Brot – nach 
dem Wochenende ist der Fairteiler „Goldi 
am Nordpark“ in Höhe der KVB-Haltestelle 
Amsterdamer Straße/Gürtel gut gefüllt. Wer 
zu viel eingekauft hat oder aus anderen 
Gründen noch Lebensmittel übrig hat, kann 
diese in die grauen Boxen legen und jeder 
Mensch, der vorbeikommt, kann in die Kiste 
greifen und sich bedienen, um Lebensmittel 

vor der Mülltonne zu retten. Das Prinzip, das 
dahinter steckt, nennt sich „Foodsharing“ - 
Lebensmittel teilen und eben auch vor der 
Vernichtung retten. „In Deutschland landen 
bis zu 50 Prozent aller produzierten Lebens-
mittel nicht auf dem Teller, sondern werden 
weggeworfen“, sagt Annika Salingré, die 
zur Initiative „Foodsharing“ in Köln gehört. 
„Deshalb sind wir aktiv, um Lebensmittel zu 
retten.“ Neben Annika kümmern sich noch 
Lisa, Martin, Matthias und Irene um „Gol-
di am Nordpark“. Sie säubern die Kisten, 
entfernen eventuell Verdorbenes in den be-
nachbarten Mülleimer, holen auch Lebens-
mittel in Supermärkten und Bäckereien ab, 
und verteilen sie auf verschiedene Standor-
te. Davon gibt es mittlerweile fünf im Kölner 
Norden, in ganz Köln sind es rund 30.

Fast alle Lebensmittel sind in den Kisten 
willkommen. Ausnahmen sind Kühlpro-
dukte, Fisch, Fleisch und Lebensmittel mit 
Verbrauchsdatum. Produkte mit einem Min-
desthaltbarkeitsdatum dagegen sind kein 
Problem, auch dann nicht, wenn es schon 
abgelaufen ist. Denn für die Lebensmittelret-
ter gilt: „Nichts an andere abgeben, was man 
selbst nicht mehr essen würde“ und respekt-
voll mit den Lebensmitteln umgehen.  mac
www.foodsharing.koeln

Am Nordpark ist Goldi am Start
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Zahnarztpraxis
Dr. Ulrike Tscharnke & Dr. Melanie Tscharnke

(DMD Uni. Szeged)

Sprechzeiten: Mo-Do 9-17 Uhr, Fr 8-13 Uhr
   und nach Vereinbarung 

Riehler Gürtel 11, 50735 Köln Tel.: 76 52 19

WWir bringen Sie in Bewegung
ganzheitlich - professionell - e� ektiv

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink • Stammheimer Straße 67 • 50735 Köln • 0221  760 86 61 • www.zfgub.de

Pilates – Yoga – Rücken� tness – Rundum-Fit – 
Dance-Fit – Qigong – Body in Balance – 

Ernährungsberatung – Gesundheitscoaching – 
Personal Training – Kinesiologie

Die gesetzlichen Krankenkassen bezuschussen unsere Kursangebote!
Vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde!

Schön war es schon lange nicht mehr, 
das Büdchen neben dem Riehler Plätz-

chen, direkt an der Bushaltestelle. Zum 31. 
Dezember 2019 hat der Betreiber seinen 

Kiosk endgültig geschlossen, und damit 
ist auch die Sondernutzungserlaubnis erlo-
schen. Diese ist nötig, um auf öffentlichem 
Grund einen Kiosk zu betreiben. Mit der 

Schließung ist der Besitzer „zum Rückbau“ 
verpflichtet, das heißt, er muss das Büdchen 
abreißen. „Hierzu wurde er aufgefordert“, 
erklärte Pressesprecher Robert Baumanns 
auf Anfrage von Riehl Intern. „Das Ord-
nungsamt ist derzeit mit dem ehemaligen 
Betreiber im Gespräch.“ Ende Januar hat die 
Bezirksvertretung Nippes in einem gemein-
samen Antrag von SPD, Grünen, CDU und 
FDP beschlossen, jetzt die Chance zu nut-
zen, den Riehler Ortskern zu verschönern. 
Schon 2016 hatten die Kommunalpolitiker 
umfangreiche Vorschläge zur Neugestal-
tung gemacht. Doch dieser Antrag wurde 
nie umgesetzt. Noch immer stehen Tische 
und Stühle der Lokale an der Stammhei-
mer Straße auf einem abgesperrten Stra-
ßenstück, noch immer ist der Ortskern kein 
wirklich schöner Ort zum Verweilen.      mac

Büdchen muss abgerissen werden
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Vor zwei Jahren hat Mahtab Karimi den 
ehemaligen Metzgerladen von Rita 

Motz in ihr Restaurant Rosensalz verwan-
delt, und ihr Angebot hat die gastrono-
mische Auswahl in Riehl bereichert. Neu ist 
ihr Abonnement für ein täglich frisch ge-

kochtes, warmes Mittagessen, ab 300 Euro 
pro Monat. Das wird im näheren Umkreis, 
in Riehl, Niehl und Nippes, bis zur Woh-
nungstür gebracht; wer weiter weg wohnt, 
kann sich sein Essen im Restaurant abholen. 
„Die Wochenauswahl spreche ich individu-
ell ab und passe diese auch ans finanzielle 
Budget an“, sagt Karimi, die vor 20 Jahren 
zum Studium nach Deutschland kam und 
sich hier ihren Traum vom eigenen Restau-
rant erfüllt hat. „Dabei achte ich nicht nur 
darauf, was die Kunden gerne mögen und 
was nicht, sondern berücksichtige natürlich 

auch Unverträglichkeiten oder Allergien.“ 
Im Angebot ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Denn neben Pizza, Pasta, Sala-
ten und Suppen gibt es auch die Klassiker 
der deutschen Küche wie Rinderrouladen, 
Schweineschnitzel oder Leberkäse mit Brat-
kartoffeln und freitags gerne Fisch.

Neu ist auch der 
Rosensalz-Partyser-
vice. Dabei hat Ka-
rimi besonders die 
älteren Menschen 
im Blick, die im be-
nachbarten SBK-
Gelände leben. „Wir 
bieten beispielsweise für Geburtstagsfeiern 
kalte Platten in allen Variationen schon für 
Gesellschaften ab sechs Personen an, brin-
gen aber auch einen Grill mit und bereiten 
dann vor Ort die Speisen zu“, versichert die 
Gastronomin, die zu diesem Anlass gerne 
Spezialitäten aus der orientalischen Küche 
zubereitet. Und wer lieber außer Haus Ge-
burtstag, Taufe, Konfirmation oder Kommu-
nion feiert, kann die Räume des Restaurants 
Rosensalz komplett mieten. Platz ist für 20 
bis 25 Gäste; das Menü wird natürlich indi-
viduell abgesprochen. Darüber hinaus wird 
es ab April einen Sonntagsbrunch geben 
und täglich ab 17 Uhr einen Lieferservice.

Rosensalz
Restaurant Pâtisserie Catering
Stammheimer Straße 98
50735 Köln
Tel. 0221  97 72 27 22

Öffnungszeiten
Jeden Tag 10.00 – 22.00 Uhr
Besuchen Sie uns auf Facebook

Restaurant Rosensalz bietet mehr Service
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ZOO
Jeden Sonntag um 11 Uhr historische 
Matinee: 160 Jahre Kölner Zoo
Nur der Eintritt muss bezahlt werden. 
Treffpunkt hinter dem Haupteingang
FLORA
Garten- und Themenführungen jeden 
Sonntag um 11 Uhr
Treffpunkt ist der Tropische Hof, Ein-
gangsbereich Tropenhaus, Eintritt 5/3 €
Bis 30. April
Traditionelle Kamelienausstellung im 
Subtropen-Schauhaus, täglich 10-16 Uhr, 
Eintritt ist frei
www.botanischergarten-koeln.de
MÄRZ
Sa 21. März, 18.00 Uhr
Matthäus-Passion am Geburtstag von 
Johann Sebastian Bach in St. Engelbert, 

29/15 € an der Abendkasse
Mi 25. März, 15.00 Uhr
Eröffnung der Kunst-Saison im Torhaus 
der Flora mit Sektempfang, siehe Seite 37
Do 26. März, 18.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung mit Wer-
ken von Andreas Bruchhäuser und Jana 
Dettmer, Galerie Kunststücke by Dettmer, 
Stammheimer Straße 15, bis 30. April
www.kunststueckebydettmer.com
So 29. März, 9.00-18.00 Uhr
Elefantentag im Kölner Zoo mit Füh-
rungen, Tierpfleger-Sprechstunden und 
Bastelangeboten
So 29 März, 11.00-17.00 Uhr
Frühlingsausstellung bei Tonibunt, 
Hitorfstraße 23, mit Verkauf der hand-
werklichen Produkte der pädagogischen 
Werkstatt

Do es jet los - do jonn mer hin

Neusser Landstraße 166   50769 Köln
Tel: 76 99 13   Fax: 760 92 42 

MCWImmobilien@ t-online.de 
www.mcw-immobilien.de 
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APRIL
Sa 4. April, 14.00-17.00 Uhr
Riehl putzmunter, Aktion im Rahmen von 
„Kölle putzmunter“, Treffpunkt: KVB-
Haltestelle Slabystraße, siehe Seite 18
So, 5. April, 11.00 Uhr
Familienmesse in St. Engelbert mit Palm-
weihe
So 5. April, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
Mo 6. April, 14.00 Uhr
Osterbasar im Seniorentreff der SBK
Do, 09. April, 19.30 Uhr
Feier des Abendmahls mit dem Kirchen-
chor an Gründonnerstag in St. Engelbert
Fr 10. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie in St. Engelbert und 
zeitgleich in St. Anna, SBK-Gelände

Sa 11. April, 10.00 Uhr
Osterhasen-Samstag der RIG auf dem 
Riehler Markt und auf der Stammheimer 
Straße, siehe Seite 5
Sa 11. April, 17.00 Uhr
Feier der Osternacht in St. Anna und 
anschließend Agape im Annasaal
So 12. April, 5.30 Uhr
Ökumenische Osternachtsfeier in St. Engel-
bert mit anschließendem Osterfrühstück
Fr 17. April, 19.15 Uhr
Die Kakteen in der argentinischen Provinz 
Mendoza, Bildvortrag von Elisabeth und 
Norbert Sarnes, „Grüne Schule Flora“ im 
Frauen-Rosenhof
So 19. April, 7.30 Uhr
Frühaufsteher-Führung bis 9 Uhr durch 
den Zoo, Infos und Anmeldung unter zoo-
begleiter@koelnerzoo.de 
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So 26. April, 10.00 Uhr
Feier der Erstkommunion in St. Engelbert
So 26. April, 15.00 Uhr
Stadtteilführung mit Elke Hecker, Kosten 
8 €, siehe Seite 20 
Mi 29. April, 18.00 Uhr
Wertschätzender Umgang
Referentin Barbara Klee-Reiter erklärt 
Angehörigen von Menschen mit Demenz 
bewährte Methoden für neue Wege des 
Miteinanders, Kölner Alzheimer Forum 
im Seniorentreff der SBK, die Teilnah-
me ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
erforderlich
MAI
Fr 08. Mai, 14.00 Uhr
Eröffnung des 67. Schützen- und Volks-
fest auf dem Riehler Plätzchen, bis 11. 
Mai, siehe Seite 38

So 10. Mai, 10.15 Uhr
1. Ökumenischer Spielplatzgottesdienst auf 
dem Spielplatz Garthestraße, siehe Seite 14
So 10. Mai, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
Mi 13. Mai, 15.00 Uhr
Kaffetrinken für SeniorInnen im Festsaal 
der SBK, veranstaltet von der Riehler 
Schützenbruderschaft St. Engelbert
Do 14. Mai, 18.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung mit Werken 
von Graham Foster, Galerie Kunststücke by 
Dettmer, Stammheimer Str.15, bis 04. Juni 
Fr 15. Mai, 18.00 Uhr
Vernissage der 10. Ausstellung „Kunst in 
der Unterkirche“, siehe Seite 31
Sa 16. Mai, 12.00-18.00 Uhr
So 17. Mai, 12.00-18.00 Uhr

Do es jet los - do jonn mer hin

sparkasse-koelnbonn.de/direktfiliale

KölnBonn
s Sparkasse

Wenn’s um Geld geht

Kundin & Kunde der Sparkasse KölnBonn

Wirklich 
überall – und
so einfach?

Ja klar!
Bei unserer Direktfiliale entscheiden Sie 
selbst, wann und wie Sie Ihre Bankgeschäfte 
erledigen – ob am Telefon oder per Videochat.

Persönlich. Digital. Direkt.
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Sa 23. Mai, 16.00-19.00 Uhr
So 24. Mai 16.00-19.00 Uhr
Ausstellung in der Unterkirche
So 17. Mai, 9.00-18.00 Uhr
Bauernhoftag mit Bauernmarkt im Zoo
www.koelnerzoo.de
Do 21. Mai, 11.00 Uhr
10. Open-Air-Gottesdienst der Kirche am 
Zoo, Wiese am alten Schwimmbad
www.kircheamzoo.de
Do 21. Mai, 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst an Himmel-
fahrt in St. Engelbert
JUNI
So 7. Juni, 11.00 Uhr
1. Gemeinsames Gemeindefest der evan-
gelischen Kirchengemeinden Riehl und 
Niehl an der Petrikirche, Schlenderhaner 
Straße 30

Mi 10. Juni, 18.30 Uhr
Vernissage der Ausstellung mit Wer-
ken von Monika Eschenbach und Jana 
Dettmer, Galerie Kunststücke by Dettmer, 
Stammheimer Straße 15, bis 02. Juli
So 14. Juni, 11.00-18.00 Uhr
Bücherflohmarkt auf dem Riehler Gürtel 
www.coelln-konzept.de
Mi 17. Juni, 18.00 Uhr
Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung – Anwältin Dagmar Boving informier, 
Kölner Alzheimer Forum im Seniorentreff 
der SBK, die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich
So 21. Juni, 9.00-18.00 Uhr
Klima-Tag im Zoo mit Aktionen und 
Informationen, mit Tipps und Anregungen 
zum Klimaschutz
www.koelnerzoo.de
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Unsere Leistungen

• Füllungen, Inlays, Veneers
• Implantate
• Zahnersatz 
• Chirurgie
• Parodontologie
• Behandlungen von Angstpatienten
• Behandlung von Kindern
• Knirscherschienen
• Prophylaxe für Kinder und Erwachsene
• Professionelle Zahnreinigung
• Intraorale Kamera

zahnartzpraxis-domin.de

An der Schanz 1
50735 Köln

0221  76 57 77

Unsere Öffnungszeiten:

Mo + Do  8:00-13:00 / 14:00-18:00
Di  8:00-13:00 / 15:00-19:00
Mi u. Fr  7:30 - 13:00

Getreu dem Motto „Lasset die Kinder zu 
mir kommen“ lädt die evangelische Kir-

chengemeinde am 10. Mai, am Muttertag, 
um 10.15 Uhr zum ersten ökumenischen 

Spielplatz-Gottesdienst ein, natürlich spe-
ziell für Familien mit Kindern. Gemeinsam 
mit der katholischen Gemeinde St. Engel-

bert und St. Bonifatius sowie den evangeli-
schen und katholischen Kindertagesstätten 
wird dieser besondere Gottesdienst auf 
dem Spielplatz Garthestraße gefeiert. Da-
nach wird das Gelände des benachbarten 
Ö-Treffs zum Reden, Essen und Spielen ge-
öffnet. Familien sollten dafür eine Picknick-
decke und Geschirr mitbringen, um Einweg-
geschirr zu vermeiden. Wenn das Wetter zu 
schlecht ist, wird der Gottesdienst in der 
Unterkirche von St. Engelbert gefeiert. Auf-
grund der Sanierung der Stephanuskirche in 
der Brehmstraße findet eine verstärkte Zu-
sammenarbeit zwischen der evangelischen 
und der katholischen Kirchengemeinde in 
Riehl statt, so dass sich auch neue Gottes-
dienstformate entwickeln. Ein weiterer öku-
menischer Gottesdienst findet am 21. Mai, 
dem Himmelfahrtstag, um elf Uhr statt.

Erster ökumenischer Spielplatz-Gottesdienst
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Heute muss ich mal 
ein ernstes Thema 
ansprechen, das 
meinen Zweibeiner 
seit einigen Wo-
chen umtreibt. Ich 
merke eine gewisse 

Wehmut, die sich zwischen uns ausbreitet, 
wenn wir am Rheinufer unterwegs sind, 
genauer gesagt in der Nähe des KKHT, des 
„Kölner Klub für Hockey- und Tennissport 
„Schwarz-Weiß“ 1920“. Sein Trainingsge-
lände am Kuhweg ist mindestens so groß, 
wie der Name lang ist, und wird noch grö-
ßer. Denn zurzeit wird der benachbarte, 
ehemalige Sportplatz des Fußballvereins 
„Sportfreunde Köln 1893“ in einen Kunst-
rasenplatz für den KKHT umgebaut. Die 
93er gibt es seit 2013 nicht mehr, obwohl 
sie der älteste Fußballverein von Köln wa-
ren. Alter schützt eben vor nix mehr. Die 
Sportfreunde gründeten sich 1893 als 
Wanderverein „Frohsinn-Einigkeit“ – das 
könnten wir heute auch wieder gebrau-
chen – und trainierten das Wandern auf 
der Mülheimer Heide, dem Gelände zwi-
schen Boltensternstraße und dem Rhein. 
Wie die da das Wandern trainiert haben, 
kann ich mir nicht vorstellen, aber ich bin 
eben nur ein Hund. Ab 1911 wurde Fußball 
gespielt, seit 1933 auf dem Platz am Kuh-
weg. Und als mein Zweibeiner noch jung 
war, hat er Fußball beim DKJ Löwe gespie-
lt und auch gegen die 93er gekickt. Und, 
jetzt haltet euch fest, die Löwen haben nie 
gegen die Sportfreunde verloren, wenn er 
dabei war. Behauptet er. Na ja, wer´s glaubt 
wird selig und echt schade, weil von die-
ser Kindheitserinnerung bald nichts mehr 
übrig sein wird. Das ist wirklich ein dicker 
Hund!  Dann bis zum nächsten Mal  
Euer JORDY

Jordy kläfft Klartext

TPZAK
T H E AT E R P Ä D A G O G I S C H E S  

Z E N T R U M

Z I R K U S -  U N D

A R T I S T I K Z E N T R U M  

K Ö L N

Sa, 07.03.  Kompanie Neun 
Sa, 21.03.  Zirkus Frühlingsmanege
So, 22.03.  Zirkus Frühlingsmanege
Sa, 18.04.  Zirkus Wibbelstetz
So, 19.04.  Zirkus Wibbelstetz 
Sa, 25.04.  Zirkus Wibbelstetz 
So, 26.04.  Zirkus Wibbelstetz
Sa, 09.05.  Improfestival Firlefanz
Sa, 23.05.  Zirkus Abschlussgala 
Do, 28.05.  circus dance festival
Fr,  29.05.  circus dance festival
Sa, 30.05.  circus dance festival
So, 31.05.  circus dance festival
Mo, 01.06.  circus dance festival
Dies ist nur eine Auswahl unserer 
Veranstaltungstermine. Bitte be-
suchen Sie unsere Internetseite,  
dort können Sie weitere interssan-
te Kulturtermine entdecken: 
www.tpzak.de/spielzeit

 TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6 | 50735 Köln

www.tpzak.de

TPZAK
T H E AT E R P Ä D A G O G I S C H E S  

Z E N T R U M

Z I R K U S -  U N D

A R T I S T I K Z E N T R U M  

K Ö L N

März | April | Mai | Juni 
2020

Z IRKUS
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Wir engagieren uns im Veedel – schließlich sind wir ein Teil 
davon. Und wenn zuhause mal was hakt, haben unsere 
90 Hausmeister immer einen Hammer-Tipp parat. 
Auch online: www.gag-koeln.de/hammer-tipps

Engagiert für 
Köln – seit über 
100 Jahren.

gag-koeln.de
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Ende März blickt Ewa Petroll zusammen 
mit ihrer langjährigen Mitarbeiterin Ur-

sula Engelhard auf das zehnjährige Beste-
hen ihres Modeladens Mode Impuls „op 
der Eck“ zurück. „In all den Jahren sind wir 
unserem Credo Anziehen und Wohlfühlen 

treu geblieben“, sagt Petroll, die schon seit 
20 Jahren in der Modebranche arbeitet. Ge-
heimnis ihres Erfolgs ist die ausgiebige Bera-
tung. „Wir nehmen uns Zeit für eine ehrliche 
und fachgerechte Beratung unserer Kundin-
nen“, betont die 55-jährige Wahl-Kölnerin, 
„egal, ob ein schlichtes Accessoires gesucht 
wird oder ein komplettes Outfit gewünscht 
ist.“ Die vier Hauptkollektionen in den Grö-
ßen 36 bis 48 stellt sie persönlich während 
der Modemesse in Düsseldorf zusammen 

und stimmt diese farblich vom Tuch bis zur 
Tasche exakt aufeinander ab. „Mit unseren 
Markenpartnern wie Rabe, Mac, Via Ap-

pia, Anna Montana, 
BTX aus Dänemark 
und Bloomings aus 
Holland bieten wir 
für jeden Typ die 
passende Mode: 
ob lässig, elegant, 
sportlich oder einfach für die Freizeit.“ Und 
noch einen großen Vorteil bietet der Besuch 
bei Mode Impuls: „Trotz der zunehmenden 
Digitalisierung im Handel, Stichwort Online-
shops, hat die Kundin bei uns den Vorteil, 
dass sie die Ware vor dem Kauf sehen, füh-
len und anprobieren kann“, erklärt Petroll. 
„Und wenn ein Teil zu lang ist, kümmern 
wir uns auch um die Änderung.“ Denn nur 
mit Beratung und Service könne der Han-
del, besonders auch in kleineren Stadtteilen 
wie Riehl, überleben.

Für das langjährige Vertrauen ihrer Kundin-
nen bedankt sich Ewa Petroll mit einer Jubi-
läumswoche im Frühjahr in den dann frisch 
renovierten Räumen ihres Ladenlokals. Es 
wird besondere Angebote, Rabatte und 
eine Tombola mit zahlreichen Preisen ge-
ben. „Damit möchte ich meinen Kundinnen 
Danke sagen für die zehn Jahre hier im Her-
zen von Riehl, und ich hoffe, dass ich noch 
lange mit meiner Mode einen Impuls geben 
und die Lust auf Neues wecken kann.“

Mode Impuls
Hittorfstraße 2
50735 Köln
Tel. 0221  77 87 49 07

Öffnungszeiten
Mo+Di, Do+Fr 10.00 – 18.00 Uhr
Mi+Sa 10.00-13.00 Uhr
www.mode-impuls.de

Mode Impuls sagt DANKE für zehn Jahre
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Em Golde Kappes

FRÜH „Em Golde Kappes“ 
Neusser Straße 295, 50733 Köln, Tel. 0221-92292 640
kappes@frueh.de, www.emgoldekappes.de
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 11:00 - 24:00 Uhr
Feiertag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag Ruhetag EM GOLDE KAPPES

Möchtest Du ein frisch gezapftes FRÜH Kölsch genießen, 
echte kölsche Brauhausgerichte essen und gepflegte 
Gastlichkeit erleben? Dann komm nach Nippes zu 
FRÜH „Em Golde Kappes“.

„Loß mer jet no Neppes jon!“

Unermüdlich engagiert sich Uwe Grunert 
für sein Veedel und organisiert zum 

fünften Mal in Zusammenarbeit mit der RIG, 
der Riehler Interessengemeinschaft, die Ak-

tion „Kölle putzmunter“. Treffpunkt ist am 
Samstag, 4. April die KVB-Haltestelle Slaby-
straße. Start ist um 14 Uhr, die Aktion dauert 
bis 17 Uhr. „Der Bereich um die Haltestelle 
ist besonders vermüllt. Deshalb ist jede hel-
fende Hand willkommen“, meint Grunert, 

der schon seit vielen Jahren zusammen mit 
seiner Frau Angelika Spielplatzpate ist. Ger-
ne dürfen sich auch Gruppen anmelden. 
Müllbeutel und Handschuhe stellen die Ab-
fallwirtschaftsbetriebe (AWB), die den ein-
gesammelten Müll auch abholen. Wer hat, 
kann auch Besen, Schaufel, Rechen oder 
Harke mitbringen. Nach dem Ende des Groß-
reinemachens steht ein Imbiss mit Getränken 
für die Helferinnen und Helfer bereit, der von 
der RIG gespendet wird. Und für die Kinder, 
die mitgeholfen haben, gibt es eine kleine 
Überraschung. Wer mitmachen möchte, soll 
sich zwecks besserer Organisation bis zum 
31. März per Mail bei Uwe Grunert anmel-
den: uwe.grunert@netcologne.de. Die Akti-
on ist Teil der stadtweiten Kampagne „Kölle 
putzmunter“, die das ganze Jahr andauert 
und für mehr Sauberkeit sorgen soll.      mac

„Kölle putzmunter“ zum fünften Mal mit Uwe



    Aus dem Veedel Riehl Intern | 19

Blumen für ...
... Hochzeiten

... Trauer

Blumenlieferung für Privat und Geschäft

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10-13, 14-19 Uhr

Sa: 10-15 Uhr

Stammheimer Straße 114 / 50735 Köln
0221 35500999

info@blumenmaedchen-koeln.de

Diskriminierung, Hetze und rechtsextre-
me Ansichten zu verbreiten, nehmen 

im Alltag immer mehr zu. Doch statt direkt 
solchen verbalen Ausfällen zu begegnen, 

führen die unerwarteten Situationen häu-
fig dazu, dass sich der Einzelne überfordert 
fühlt und schweigt, anstatt dagegen zu hal-
ten. Der „Runde Tisch Riehl“, die Initiative, 
die sich seit sechs Jahren um Geflüchtete in 
Riehl kümmert, lädt deshalb am Samstag, 
28. März ab 10 Uhr zu einem ganztägigen 
Workshop ins El-De-Haus ein, Appellhof-
platz 23. Zum Thema „Zivilcourage stärken“ 
werden Referentinnen des NS-Dokumen-
tationszentrums der Stadt Köln, das seinen 
Sitz im El-De-Haus hat, Informationen, Er-
fahrungsaustausch und insbesondere Argu-
mentations- und Verhaltenstraining bieten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro, 
und der Workshop mit 25 Plätzen – der mit 
Mitteln der Bezirksvertretung Nippes ge-
fördert wird – ist offen für alle Interessier-
ten insbesondere auch aus dem Stadtbezirk 
Nippes. Die Initiatoren haben besonders die 
haupt- und ehrenamtlich tätigen Menschen 
im Blick, die mit Geflüchteten arbeiten.

Die Idee zu diesem Angebot entstand zu-
sammen mit der jüdisch-liberalen Gemeinde 
Gescher LaMassoret, die seit fast vier Jah-

ren die ehemalige Kreuzkapelle in Riehl als 
Synagoge nutzt. Nach dem rechtsextremen 
Attentat in Halle am 9. Oktober 2019 haben 
VertreterInnen des „Runden Tisch Riehl“ das 

Laubhüttenfest mit der jüdisch-
liberalen Gemeinde gefeiert und 
erlebt, dass auch in Riehl Gottes-
dienste und Feste von der Polizei 
geschützt werden müssen. Im 
Austausch mit Rafi Rothenberg, 
dem Vorsitzenden der Gemeinde 
und Mitglied beim Runden Tisch, 
entstand die Idee, sich stärker mit 
dem Thema Zivilcourage als wirk-
sames Mittel gegen Antisemitis-

mus und Diskriminierung auseinanderzuset-
zen. Daraus entwickelte sich der Workshop. 
Anfragen vorab können per Mail an runder.
tisch.riehl@gmail.com geschickt werden.

Runder Tisch Riehl fördert Zivilcourage
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Im letzten Jahr hat Joachim Brokmeier sei-
ne Stadtteilführungen durch Riehl nach 

zehn Jahren „an den Nagel gehängt“. Doch 
der Zufall bescherte den Kontakt zwischen 
dem Stadtteilhistoriker und der Stadtfüh-
rerin Elke Hecker. Sie wurde 1960 als Elke 

Gummersbach in Riehl geboren und lebte 
bis 1982 in der Naumannsiedlung. Ab April 
wird Hecker regelmäßig Führungen durch 
ihren Stadtteil Riehl anbieten. „Ich bin in 
Riehl groß geworden und freue mich riesig 
darauf, die Teilnehmer mit Geschichte und 
Geschichten zu unterhalten, mit Histör-
chen und Anekdoten.“ Dazu gehört bei-

spielsweise das Haus, an dessen Fassade 
sich noch heute die Befestigung der Ober-
leitung der Straßenbahn befindet, die bis 
1954 über die Stammheimer Straße durch 
Riehl fuhr.

Seit mehr als zehn Jahren bietet Hecker Füh-
rungen in Köln an und hat als zertifizierte 
Gästeführerin vorab eine professionelle Aus-
bildung durchlaufen, ist vom „Bundesver-
band der Gästeführer in Deutschland“(BVGD) 
mit EU-Zertifikat anerkannt. „Mir ist es wich-
tig, dass das, was ich sage, auch stimmt.“ 
Deshalb bereitet sie sich akribisch auf ihre 
Veedelstouren vor, um auch auf die kleinen, 
verborgenen Geheimnisse hinzuweisen, die 
selbst alt eingesessene Bewohner nicht unbe-
dingt kennen. „Ich habe mich schon immer 
für Stadtgeschichte interessiert“, sagt Hecker, 
die Mutter von sechs erwachsenen Kindern 
ist und seit fast 25 Jahren in Rodenkirchen 
lebt. „Als die Kinder größer wurden, habe 
ich mich als Stadtführerin für die Region Köln 
ausbilden lassen.“ 

200 bis 300 Füh-
rungen leitet sie pro 
Jahr, und neben der 
Wissensvermittlung 
ist es ihr genauso 
wichtig, dass die Touren unterhaltsam und 
kurzweilig sind: „Wenn die Zeit verfliegt, 
habe ich alles richtig gemacht.“ Premiere für 
die Riehler Veedelstour „De jolde Spetz“ ist 
Sonntag, 26. April um 15 Uhr. Dann startet 
Elke Hecker am Riehler Plätzchen mit ihrer 
Führung, die eineinhalb bis zwei Stunden 
dauert. Die Teilnahme kostet acht Euro und 
Hecker bittet die Gäste, sich vorab über die 
Homepage der Riehler Interessengemein-
schaft RIG www.riehler-ig.de anzumelden. 
„Sicherlilch sind meine Touren anders als die 
von Joachim Brokmeier“, räumt die Stadtfüh-
rerin ein, „aber einfach neugierig sein, hin-
kommen, sich überraschen lassen. Es wird 
spannend und unterhaltsam.“  mac
www.blickpunkt-koeln.de

Riehl mit anderen Augen sehen
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Das Auge wächst mit seinen Aufgaben 
– so lässt sich kurz und knapp der Um-

stand beschreiben, dass immer mehr Men-

schen aufgrund intensiver Nutzung von 
Smartphone, Tablet oder Notebook kurz-
sichtig werden. „Beim ständigen Blick auf 
ein Display oder einen Bildschirm, der sich in 
kurzer Entfernung zum Auge befindet, wer-
den die Augen wesentlich mehr strapaziert, 
als wenn ein regelmäßiger Wechsel zwischen 
dem Sehen in der Nähe und in die Ferne 
stattfindet“, erklärt Augenoptikermeister 
Theo A. Anagnostopoulos von Optik Duis-
dieker. „Ergebnis dieser einseitigen Belastung 
des Auges: Es wächst, der Augapfel wird 
länger, das Sehen unscharf. Eine Kurzsich-
tigkeit stellt sich ein.“ Von einer Myopie, so 
der Fachbegriff, sind gerade junge Menschen 
immer früher und immer häufiger betroffen. 
„Den Gebrauch von Smartphone oder PC 

bei Kindern und Jugendlichen zu verbieten, 
ist natürlich utopisch“, sagt Anagnostopou-
los. „Schon zweijährige Kinder nutzen ja wie 
selbstverständlich Tablet oder Smartphone.“ 
Ihm sei es wichtig, auf die Gefahr der Fehl-
sichtigkeit hinzuweisen und vorzubeugen. 
„Eine Brille oder Kontaktlinsen können die 
Augen entlasten und den digitalen Sehstress 
reduzieren.“ Ein Gespräch mit dem Augen-
optiker und eine Messung der Sehstärke sind 
die ersten Schritte um abzuklären, ob sich 
schon eine Kurzsichtigkeit eingestellt hat.

Erwachsene leiden 
unter dem „Office 
Eye-Syndrom“, dem 
Resultat, dass mitt-
lerweile in jedem 
Berufsfeld die Arbeit 
mit Hilfe des Computers erledigt wird. Das 
Auge ist gefordert, stundenlang auf den 
nahen Bildschirm zu schauen. „Berufstätige 
spüren eine schnell nachlassende Konzentra-
tion und haben im Büro, im Office, müde, 
gereizte und tränende Augen“, erklärt Ana-
gnostopoulos, „können sich aber nicht er-
klären, woher diese Symptome kommen.“ 
Auch hier können passende Brillengläser und 
Kontaktlinsen die Augen entlasten. Der Au-
genoptiker berät gern.

Optik Duisdieker
Theo A. Anagnostopoulos
Riehler Tal 1
50735 Köln
Tel. 0221  16 90 36 30
www.duisdieker-koeln.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10.00 – 13.00 + 14.30 – 18.30 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Sind wir bald alle kurzsichtig?
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Zehn Jahre lang hat die GAG Immobi-
lien AG die 450 Wohnungen der unter 

Denkmalschutz stehenden Naumannsied-

lung zwischen Barbarastraße, Riehler Tal und 
Boltensternstraße beispielhaft modernisiert. 
Durch den Ausbau der Speicher und der 
Keller verfügt die Siedlung jetzt über 611 
Wohnungen, vom 40 Quadratmeter-Appar-
tement bis zur 120 Quadratmeter-Einheit für 
Familien. Auch drei Tiefgaragen mit rund 
200 Stellplätzen für den zusätzlich geschaf-
fenen Wohnraum hat der Kölner Architekt 
Heinrich Meuter im Gelände integriert. Sie 
befinden sich unter den begrünten Innenhö-
fen. Voll des Lobes ist Stadtkonservator Dr. 
Thomas Werner: „Die denkmalgerechte Sa-
nierung ist eine tolle Leistung der GAG, und 
hier wurde einwandfrei modernisiert.“ Denn 
in der Vergangenheit verfügten die Woh-

nungen weder über 
eine Zentralheizung 
noch über Bäder. 
Diese hatten die 
Mieter nachträglich 
selbst eingebaut.

Die Naumannsiedlung wurde in den Jahren 
1927 bis 1929 nach Entwürfen der Archi-
tekten Manfred Faber, Fritz Fuß, Hans Heinz 
Lüttgen und Otto Scheib für die Arbeiter der 
Fordwerke und der benachbarten Kabelfab-
riken erbaut. „Mit ihren Erkern, den Details 
an den Eingangstüren und der Gestaltung 
der Fenster war die Siedlung schon bei ih-
rem Bau sehr qualitätvoll“, ergänzte Wer-
ner. „Das ist der Grund dafür, dass sich die 

Bewohnerinnen und Bewohner hier immer 
noch so wohl fühlen.“ Mit viel Verständnis 
für das historische Erbe unter dem Motto 
„Tradition fortschreiben“ hat die GAG zu-
sammen mit dem Architekturbüro Meuter 
die Häuser mit schneeweißen Fassaden, 
rot abgesetzten Fenstern und Architektu-
relementen wieder in ihren ursprünglichen 
Zustand zurückver-
setzt, verloren ge-
gangene Gestaltung 
rekonstruiert und 
auf den Wohnkom-
fort des 21. Jahr-

Naumannsiedlung erstrahlt in neuem-alten Glanz
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Im Ecklokal an der Naumannstraße 7 hat die 
junge Galeristin Gretta Hinojosa die „Karak 

Art-Lab & Galerie“ Ende letzten Jahres er-
öffnet. Bei der ersten Ausstellung beteiligen 

sich sieben Künstler, mehrheitlich – wie die 
gebürtige Mexikanerin Hinojosa – aus Latein-
amerika. Mit Objektmalerei, Fotografie, Ab-
straktion und Bildbearbeitung ist die Band-

breite groß. Kurz 
nach Erscheinen die-
ser Ausgabe findet 
am 20. März ab 18 
Uhr die Finissage der 
Ausstellung statt.

Die Räume der neuen Galerie präsentieren 
sich hell und freundlich; der Keller setzt mit 
seinem „Katakomben-Ambiente“ einen ge-
lungenen Kontrast. „Ich freue mich auf die 
Begegnung mit den Menschen und auf in-
teressante Events“, betont Hinojosa. So gab 
es im Februar eine Kunstauktion und ein 
Konzert mit dem Duo „Ouroboros“ mit spa-
nischen Gitarrenklängen plus Weinverkos-
tung. Außerhalb der Veranstaltungen ist die 
Galerie montags bis freitags von 15 bis 19 
Uhr geöffnet.  bes

Neue Galerie in der Naumannsiedlung

hunderts gebracht. Alle Wohnungen verfü-
gen über Parkettböden, die Gebäude sind 
gedämmt, werden mit Fernwärme beheizt, 
die Grünflächen um die Häuser wurden mit 
Spielplätzen aufgewertet und ein Unterflur-
Müllsystem im Straßenraum installiert. In die 

Modernisierung investierte die GAG Immo-
bilien AG rund 110 Millionen Euro. „Mit der 
Naumannsiedlung haben wir eine weitere 
unserer historischen Siedlungen auf einen 
modernen Stand gebracht“, sagte GAG-
Vorstand Kathrin Möller, „und wir zeigen, 
dass Wohnen im Denkmal machbar, attrak-
tiv und bezahlbar sein kann.“  mac
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Kostenlose Beratung

www.garaventalift.de
Tel. 0800 32 32 322

Vun Hätze 
  kölsch

Senkrechtlifte
mit und ohne Schacht

Ihr Spezialist für Homelifte aus Köln

Treppenlifte mit 
Plattform oder Sitz

Die Riehler Theatergruppe „RealRiehl“ 
stand Ende 2019 bei zwei Aufführun-

gen mit „Juck mich! Eine Bärengeschichte“, 
einem Theaterstück „für Groß und Klein“, 
erneut auf der Bühne des Theaterpädago-
gischen Zentrums Zak, diesmal zusammen 
mit sieben SchülerInnen aus dem Offenen 

Ganztag der Grundschulen an der Garthe-
straße. Seit Mai hatten unter der Leitung 
von Malin Schumacher und Daniela Katz 
die zehn Mitwirkenden an dem Stück ge-
arbeitet. Neben dem Spaß, den die Auf-
führung den großen und kleinen Zuschau-
erinnen und Zuschauern bot, erkannten 
viele auch den Grundgedanken: Wer bin 
ich eigentlich und wo gehöre ich hin? Das 
Publikum quittierte an beiden Tagen die 
abwechslungsreiche Aufführung mit gro-
ßem Applaus, und viele hatten auf dem 

Nachhauseweg noch das Abschlusslied im 
Kopf: „Wenn das Kratzen nicht wär ,́ dann 
wär´ ich auch kein Bär.“ 

Auch diesmal wurde anstelle von Eintritts-
geldern um Spenden gebeten; die Theater-
gruppe hat als Empfänger die „Tagesklinik 
und Ambulanz für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie und Psychotherapie“ in der Pionier-
straße ausgewählt. Die pädagogische Lei-
tung freute sich über 380 Euro, die sie für 
Spielgeräte für die Kinder und Jugendlichen 
verwenden wird. „RealRiehl“ hat bereits 
mit den Vorbereitungen für ein neues Stück 
begonnen. Neue Mitwirkende sind auch 
weiterhin willkommen. Die Proben finden 
montags von 17 bis 19 Uhr im Zirkus- und 
Artistikzentrum Zak statt, An der Schanz 6.
www.tpzak.de

Die gute Bärengeschichte von #RealRiehl
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Immer wieder stehen Paare, Eltern oder 
alleinstehende Menschen im Leben vor 

schwierigen Situationen, die plötzlich auf-
getaucht sind oder sich im Laufe der Zeit 

angebahnt haben. Statt eine Entscheidung 
zu treffen, können Lähmung und Stillstand 
das Leben bestimmen. „Sich dann professi-
onelle Hilfe zu holen, ist kein Zeichen von 
Schwäche“, sagt Athina Reiser, die seit ei-
nem Jahr als systemische Familientherapeu-
tin tätig ist, „sondern eine Möglichkeit, ei-
nen Ausweg aus einer Situation zu finden, 
der der Betroffene ohnmächtig gegenüber-
steht.“ Mit ihrem ressourcen- und lösungs-
orientierten Ansatz bietet Reiser ihren Kli-

enten die Chance, wieder aktiv zu werden 
und ihre Lebenssituation neu zu betrachten. 
„Meine Arbeit wird dadurch bestimmt, dass 

ich einen Blick aus einer anderen Perspekti-
ve wage, schaue, was gut gelaufen ist, wo 
die Stärken liegen, welche Ressourcen vor-
handen sind, und gleichzeitig eine Lösungs-
möglichkeit im Blick behalte“, erklärt die 
44-jährige Diplom-Heilpädagogin, die drei 
Jahre lang berufsbegleitend eine Ausbil-
dung zur systemischen Familientherapeutin 
gemacht hat, zertifiziert beim DGSF. 

Bei Paaren beispielsweise, deren Beziehung 
sich in einer Sackgasse befindet, kann der 
Blick auf die Ressourcen bedeuten, dass die 
Beziehung zueinander neu definiert wird und 
neue Impulse gesetzt werden können. Dabei 
betrachten systemische Familientherapeuten 
den Menschen als 
soziales Wesen, das 
in einem System von 
Beziehungen einge-
bunden ist, die sich 
gegenseitig beein-
flussen.

Athina Reiser bietet ihre Beratung in Riehl 
und Rodenkirchen an, für Paare, Einzelper-
sonen und Familien. Die Kosten werden 
nicht von den Krankenkassen übernommen, 
sondern müssen selbst getragen 
werden. Für flexible Termin-
vereinbarungen reicht ein 
Telefonanruf oder ein Blick 
auf die Homepage.

Athina Reiser
Systemische Familientherapeutin
Telefon 0175  32 54 836
www.beratung-reiser.de

Den Blick im Leben weiten und eine andere 
Perspektive wagen
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Schulen aktiv (Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße - GGS)

Tschüss Frau Zimmermann!

Nach 35 Jahren ist Frau Zimmermann ge-
bührend verabschiedet worden. Besonders 
durch Dankesreden der Bürgermeister, der 
Schulrätin und der Riehler Pastoren wurde 
dem Fest ein feierlicher Rahmen gegeben. 
Frau Zimmermann übte ihre Tätigkeit als 
Schulleiterin an der GGS immer mit großem 
Engagement aus und entwickelte die Schule 

mit Unterstützung 
von Susanne Spiegel 
als Konrektorin und 
dem Team der GGS 
kontinuierlich weiter. 
Besonders die indivi-
duelle Förderung je-
des einzelnen Kindes 

und der englische Schwerpunkt der Schule 
lagen ihr am Herzen. 

Kleidertauschparty – nachhaltig denken und 
handeln
Die Kinder der dritten Klasse arbeiteten im 
Sachunterricht zum Thema „Kleidung“. 
Dabei lernten sie, aus welchen wertvollen 
Materialien Kleider bestehen, und wie, wo 
und unter welchen Umständen Kleidung 
hergestellt wird. Mithilfe von Sachtexten, 
der Recherche an den schuleigenen PCs und 
Filmen erweiterten sie ihr Wissen. Eine Jeans 
legt 50 000 Kilometer zurück, bis sie bei uns 

im Kleiderschrank landet. Die Probleme bei 
der Kleiderherstellung fanden die Kinder be-
sonders spannend. Im Klassenverband wur-
de nach Alternativen 
gesucht wie zum 
Beispiel einer Klei-
dertauschparty. Hier 
durfte jedes Kind 
sein mitgebrachtes 
T-Shirt gegen ein an-
deres eintauschen und alle erfreuten sich so 
an einem neuen Kleidungsstück.

GGS holte sich zum 4. Mal den Pokal
Als Titelverteidiger ging unsere Grundschu-
le bei den Kölner Stadtmeisterschaften im 
Schwimmen an den Start. Traditionsgemäß 
gestärkt durch einen furiosen Abschied – 
einem Spalierlauf durch die klatschenden 
und jubelnden MitschülerInnen – zeigte 
sich bereits bei den Einzelrennen die Klas-
se der Mannschaft: viermal Stadtmeister! 
Sofie Kamensky und Burak Simsek wurden 
Stadtmeister über 25 Meter Freistil. Burak 
schwamm mit 16,50 Sekunden die Ta-
gesbestzeit und holte sich zusätzlich noch 

den Titel über 25 Meter Rücken. Außer-
dem holte Max Leiß den Meistertitel in der 
Disziplin 25 Meter Brust. Damit war der 
Einzug ins Finale der schnellsten fünf Staf-
felmannschaften kaum überraschend. Als 
schnellstes Team ging die Mannschaft ins 
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Finale. In der Königsdisziplin, der 8x25 Me-
ter-Staffel wurde es dann aber noch einmal 
richtig mitreißend, denn gleich zwei Teams 
schwammen sehr stark und überholten un-
ser Team. Spannung pur! Alle Mannschaf-
ten kämpften tapfer. In den beiden letzten 
Läufen konnten wir aber wieder aufholen 
und tatsächlich gelang unserer Mannschaft 
in hervorragenden drei Minuten der Sieg: 
Stadtmeister 2020

Lesen lernen an der GGS
Die Leseförderung wird bei uns großge-
schrieben - vor allem wollen wir Begeiste-
rung für Literatur wecken. So fanden auch 
in diesem Schuljahr wieder Lesungen statt, 
zum Beispiel mit Arne Ulbricht, der aus sei-
nem Buch „Luna – Fliegenpilz im Erdbeer-
kleid“ vortrug. In den ersten Klassen hat die 

diesjährige, klasseninterne Lesewoche für 
Begeisterung gesorgt. Den Höhepunkt der 
Woche bildete der Besuch des Bilderbuch-
museums in der Burg Wissem in Troisdorf. 

Diesmal ging es neben einer Lesezeit in der 
gut bestückten Bibliothek um das preisge-
krönte Bilderbuch „Das rote Ding“ mit zu-
gehörigem künstlerischem Workshop.
www.ggs-riehl.de

m Abhol- und Lieferdienst
m Kundenparkplätze

Mo - Fr 8.30 -13.00 Uhr
 15.00 -18.30 Uhr

Sa  9.00 -13.00 Uhr

Bester Service für eine 
vielsprachige Kundschaft

An der Schanz 1 • 50735 Köln • Tel. 0221 76 22 51
www.apotheke-an-der-schanz.de
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Schulen aktiv (Otfried-Preußler-Schule - OPS)

Tag des brandverletzten Kindes
Zweimal hintereinander durfte die Tigerklas-
se im Dezember das Kinderkrankenhaus be-

suchen. Zuerst ha-
ben sie etwas über 
das „brandverletzte 
Kind“ gelernt. An 
drei verschiedenen 
Stationen wurden 
ihnen die Gefahren 

von Brandwunden mitgeteilt. Am interes-
santesten war es, sich gegenseitig einen 
Verband mit Brandsalbe anlegen zu dürfen. 
Am Montag danach machten sie kranken 
Kindern eine Freude mit selbstgebastelten 
und essbaren Knusperhäuschen.

Fußballfieber in der Froschklasse
Die Froschklasse durfte zur offiziellen Vor-
stellung des Kindersachbuchs „1. FC Köln 
– Wie geht das?“ aus der Reihe „Bachems 
Wissenswelt“ im Geißbockheim zu Gast 
sein. Bereits im Vorfeld hatten sich die Kin-
der mit dem Buch im Unterricht beschäftigt 
und viele Fragen gesammelt. Verleger Claus 
Bachem, FC-Pressechef Tobias Kaufmann, 
Geschäftsführer Alexander Wehrle und Stür-
mer Simon Terodde stellten sich den Fragen 
und beantworteten sie. Am Ende durften 
sich die Frösche noch über Autogramme von 
FC-Star Terodde freuen. Alexander Wehrle 
hatte noch eine Überraschung parat: Er lud 

die Schüler zum Heimspiel gegen Wolfsburg 
ein, samt Treffen mit dem FC-Maskottchen 
Hennes. Im Stadion durften die Kinder ganz 
nah an Hennes ran, seinem Betreuer Fragen 
stellen und Fotos mit dem Geißbock machen. 
Der Anpfiff des Spiels wurde begleitet durch 
das Wedeln der 
FC-Fähnchen und 
FC-Schals der Kin-
der. Köln schlug 
sich wacker und 
es konnte dreimal 
gejubelt werden. 
Die Mannschaft 
gewann das Spiel mit drei Toren. Der Besuch 
im Stadion war ein voller Erfolg.

Australien – wir helfen
Dies war den Schülern der Froschklasse 
ein großes Abliegen, nachdem sie von den 
furchtbaren Bränden in Australien gehört 

hatten. Besonders das Leid der Tiere hatte 
es ihnen angetan. Die Klassenlehrerin, Frau 
Baum, schlug vor, dass die Klasse darüber 
recherchieren könnte und dies als Projek-
tarbeit im Sachunterricht bearbeiten und 
Referate halten darf. Die Schüler haben sich 
dann in der Bücherei, in Zeitungen und im 
Internet über die Ursachen des Brandes, 
über besonders bedrohte Tierarten und 
über Hilfsmöglichkeiten informiert. Schon 
während der Arbeit an den Referaten ha-
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LESEKOMFORT AUF GANZER LINIE

Einfache 
und 

komfortable 
Handhabung

Öffnungszeiten:
Mo - Sa: 

9:00 bis 13:00Uhr
Mo - Fr:

14:30 bis 18:30Uhr

Mittwoch Nachmittag 
geschlossen

Inh. Kai Jaeger e.K.
Stammheimer Str. 118

50735 Köln (Riehl)

Tel.: 0221 - 76 83 23

ben einige ihr Taschengeld gesammelt. 
Auch Eltern gaben Geld. In allen Klassen 
der Schule wurde das Projekt mit Hilfe von 
selbst erstellten Plakaten vorgestellt. Die 
Kinder sind sehr stolz, 327,67 Euro einge-
sammelt und an das Currumbin Wildlife 
Hospital, einer Auffangstation für verletzte 
Wildtiere, überwiesen zu haben. https://
currumbinsanctuary.com.au/

Erfolgreiche Lesenacht
An 24 Orten in und außerhalb der Schule 
fanden Ende November bestens besuch-
te Lesungen für Riehler Grundschulkinder 
statt. Die Kinder konnten zwischen span-
nenden, gruseligen, lustigen oder herzer-
wärmenden Geschichten wählen. Die klei-
nen Zuhörer waren beeindruckt, dass nicht 
nur Eltern und Lehrerinnen als Vorleser 

auftraten, sondern auch bekannte Riehler 
Persönlichkeiten und echte Kinderbuchau-
toren. Besonders beliebt und sofort ausge-
bucht waren die Lesungen im Feuerwehr-
wagen und in der Turnhalle. An diesem 
Abend konnte man merken: Lesen, Vorle-
sen und Zuhören macht allen Spaß!

www.ops-koeln.de
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Das Nachmittagsprogramm der Riehl 
Kids ist sehr vielfältig mit offenen 

Angeboten und zahlreichen Arbeitsge-
meinschaften von der Zirkus-AG über die 

Fussball-AG bis zur AG Comiczeichnen. In 
all diesen Angeboten fördern und fordern 
die PädagogInnen die Koordination, Kreati-
vität und den Forscherdrang der Kinder. Vor 
allem die Theater-AG schult die Empathie. 

Die Theater AG besuchen zurzeit zwölf  
Kinder im Alter von acht und neun Jahren. 
Leiterin Jeanette Bonn bietet den Kindern 
einmal in der Woche die Chance, sich aus-
probieren, in andere Rollen zu schlüpfen 
und unterschiedliche Blickwinkel auf Per-
sonen sowie Ereignisse einzunehmen. Die 
schüchterne Lisa wird auf der Bühne zur 
wilden Ronja und der nachdenkliche Jacob 
zum energischen Drachentöter. „Kinderthe-
ater ist einfach eine persönlichkeitsfördern-
de Erfahrung“, erklärt Bonn stolz, „und mir 
ist es wichtig, dass die Kinder gerne Theater 
spielen und Spaß daran haben.“ Ebenso viel 
liegt ihr daran, den Kindern zu vermitteln, 
sich mit gesellschaftskritischen Themen wie 
Ausgrenzung, Diskriminierung, Gewalt oder 
mediale Vernetzung auseinanderzusetzen, 

im Team zu arbeiten, um das gemeinsame 
Projekt vor anderen zu präsentieren und 
Ängste zu überwinden. „Ich finde es toll, 
die Kinder in ihrer Entwicklung zu unter-
stützen und ihnen durch diese Form von 
Interaktion zwischen Selbstwahrnehmung 
und Empathiefähigkeit zu einem gesunden 
Selbstwertgefühl zu verhelfen.“ Nicht zu 
vergessen der tosende Applaus des Publi-
kums, der für sich für spricht. 

Seit Anfang Februar gibt es bei den Riehl 
Kids noch zweite Garten-AG, die von Su-
sanne Siegenbrink und Sibille Frenger ge-
leitet wird. Kaum gegründet, nimmt sie 
bereits an der Aktion „Space Seeds“ teil, 
organisiert vom DLR-Raumfahrtmanage-
ment, dem Deutschen Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt. Im Rahmen dieser Aktion 
werden Samenmischungen, die Alexander 
Gerst bei seiner „Horizons“-Mission 2018 

im Weltraum dabei hatte, von den Schüle-
rInnen daraufhin überprüft, ob und wenn ja 
wie die WiIdblumensamen die Reise ins All 
überstanden haben. Sind sie fit genug, um 
noch zu wachsen? Können aus ihnen noch 
„richtige“ Blumen werden? Und wenn ja, 
wie werden sie aussehen? Die Garten-AG 
bleibt dran und wir freuen uns auf weitere 
Infos.                                     Karin Metz
www.riehl-kids.de

Neues von den Riehl Kids (Offene Ganztagsschule)
Riehl Kids 
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DOMINIKUS
Apotheke

Kerstin Torunski | Stammheimer Straße 113
50735 Köln | Tel. 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

NATÜRLICH UND GESUND ...

Bewährtes Team -
neue Chefin

Ihre vertraute Apotheke vor OrtKerstin Torunski ist jetzt Inhaberin der 
Dominikus Apotheke.
Der gute Service bleibt.

Ein lieb gewonnenes Event im Veedel ist 
die Ausstellung der Riehler KünstlerInnen 

in der Unterkirche von St.Engelbert. Ausga-

be 2020|1 startet am Freitag, 15. Mai um 
18 Uhr mit der Vernissage. Öffnungszeiten 
sind am Samstag, 16. Mai und Sonntag, 17. 
Mai jeweils von 12 bis 18 Uhr, am Samstag, 
23. Mai und Sonntag, 24. Mai von 16 bis 
19 Uhr. Dann endet die Ausstellung mit der 

Finissage. Sechs Künstlerinnen und Künstler 
zeigen diesmal ihre Werke ohne themati-
sche Ausrichtung. Mit dabei sind Bruni Bü-
ker, Barbara Endres, Michael Grote, Anne 
Krick, Friedrich Meis und Ibo Minssen. Die 
Breite des künstlerischen Ausdrucks reicht 
von abstrakter Malerei bis zu „Upcycling 
Phantasy“. Seit Anfang des Jahres trifft sich 
die gesamte Gruppe von Riehl-Kunst, um 
die Präsentation vorzubereiten. Dabei wur-
de wieder deutlich, dass sich alle Künstler-
Innen eine bessere Beleuchtung wünschen. 
Zurzeit sammelt die Gruppe intern; eine Un-
terstützung durch die Kirchengemeinde St. 
Engelbert und die Bezirksverwaltung ist an-
gefragt und teilweise schon zugesagt – ein 
ermunterndes Ergebnis des Engagements 
von Riehl-Kunst für die Öffentlichkeit.
www.riehl-kunst.de

Wieder Kunst in der Unterkirche Foto: Rob Herff
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Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Em Stüffje 
Hittorfstraße 11  0173 389 48 85
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Rosensalz - Patisserie • Restaurant • Catering 
Stammheimer Straße 98  977 227 22

Gesundheit & Wohlbefinden

A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
Apotheke an der Schanz 
An der Schanz 1  76 22 51
Kosmetik Institut & Podologie Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Hausärzte an der Flora, Dr. B. Röger + S. H. Jamali 
Am Botanischen Garten 66  76 63 82
HNO Praxis Dr. Zastrow, Dr. Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  35 55 99 0
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55
Manuela Wenz Massagetherapeutin
Hittorfstraße5  78 30 794
Optik Baart Inhaber Kai Jaeger e.K. 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Pflegedienst Weyerstraß
Boltensternstraße 159   298 765 33
Praxis für moderne Zahnheilkunde  Dr. Karimi
Xantener Straße 127  76 45 88

Robert Perthel-Haus
Pionierstraße 7  76 80 10
Zahnarztpraxis Domin-Turniak 
An der Schanz 1  76 57 77
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit

Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Mode Impuls 
Hittorfstraße 2  77 87 49 07
Salon Der Schnitt
Hittorfstraße 8  760 93 93
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101a  76 53 44

Haus & Garten

AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 40 99-0
Bedachungen Ralf Brandt
Vogelsanger Straße 387  933 78 77
Colonia Immobilien Management
An der Schanz 2   76 80 25 83
Elektro Klepzig 
Klosterstr. 2, 52391 Vettweiß  02424 200100
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Straße 100  299 31 655
Strela Gebäudereinigung  Alexander Faust
Stammheimer Straße 32  976 50 50

Recht & Geld

Kanzlei an der Flora . Rechtsanwälte Mediatorin 
An der Flora 25  76 60 21
NSBB Steuerberatungsgesellschaft 
Kunibertsgasse 10  973 06 40
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Schütz + van Batenburg Steuerberater 
Stammheimer Straße 64  178 339 70
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  226 - 22051
Steuerberatung Ursula Müller 
Amsterdamer Straße 232  971 43 50

Kunst & Kultur

BuchKultur im grünen Veedel 
Stammheimer Straße 106  79 00 87 98
Jana Dettmer, Kunststücke by Dettmer 
Stammheimer Straße 15  977 12 600
TPZAK Zirkus- und Artistikzentrum Köln 
An der Schanz 6  702 16 78
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 85 -100

Dienstleistung, Handel & mehr

Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 120  76 11 90
Günter Jachtner, GJT Consulting 
Niehler Kirchweg 49  719 78 17
Jugendherberge Köln-Riehl 
An der Schanz 14  97 65 13 -12
Reisemobilhafen Köln 
An der Schanz  0178 467 45 91
SBK Sozial-Betriebe-Köln gemeinnützige GmbH 
Boltensternstr. 16  77 75 5300
SozialManagementBeratung Martin Scheller 
Am Nordpark 41  97 130 274
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Reiser 
Stammheimer Straße 104  760 21 70

Medien & Werbung

Art Direkt Stephan Pfeil 
Stammheimer Straße 112  946 45 966
Biber Happe . Marketing - Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47

Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124

Vereine

DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 18 53
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Goldfussstraße 1  76 86 03

Fördermitglieder

Bernd Afdring . Max Bender .  Birgit Beyer . Heinz  
Bollig . Joachim Brokmeier . Markus Charly 
Caris . Wolfgang Endres . evang.- Freikirchliche 
Gemeinde . Monika Francois . Ralf Funda .  
Förderverein der GGS . Förderverein der OPS .  
Uwe + Angelika Grunert . Dr. Ralf Heinen . Rein-
hard Houben . Riehl Kids e.V. . Rebecca Madel 
. Rita Motz . Martina Ottersbach-Beck . Malte 
Pätzold-Jakob . Tina Schnitzler . Sozialverband 
VdK . Claudia Stöckmann . Sandra Stock . Susan-
ne Struth . Hans-Jürgen Weber

Ehrenmitglieder
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto ehemaliger „Dorf-Sheriff“



Hilfe für Namal
Der dreibeinige, sri-lankische Elefant Namal, 
für den in den vergangenen Jahren viele 
Menschen im Rheinland Geld gespendet ha-

ben, hat zwei neue Prothesen erhalten. So 
können die Tierpfleger im „Elephant Tran-
sit Home“ (ETH), wo Namal lebt, flexibel 

auf das Wachstum des mittlerweile knapp 
zehnjährigen Elefantenbullen reagieren. Das 
ETH, eine staatliche Einrichtung, ist eine Art 
Waisenhaus für Elefanten und anderer Wild-
tiere in Udawalawe im Süden Sri Lankas und 
besteht seit 25 Jahren. Der Kölner Zoo war 
2017 Jahr durch seinen Projektpartner ETH 
auf die Notlage des Jungbullen aufmerksam 
geworden. Namal geriet mit einem Fuß in 
eine Schlinge, die Wunde infizierte sich, und 
das Bein konnte nur durch die Amputation 
des unteren Teils gerettet werden. In freier 
Wildbahn hätte er nicht überlebt. Die Exper-
ten von ETH entwickelten für den Elefant 
eine Prothese, mit der er gut zurechtkam. 
Als diese 2017 zu klein wurde und dringend 
Geld für eine neue gebraucht wurde, rief 
der Kölner Zoo zu einer Spendenaktion auf. 
15.000 Euro wurden benötigt und kamen 

Neues aus dem Kölner Zoo   Fotos: Dr. Alex Sliwa

Extra-Stauraum für Ihre 
Möbel, Winterreifen, 
Aktenordner, Deko-Kisten etc.
Jetzt mit Rabatt-Aktion –
Sprechen Sie uns gerne an!

Zugangszeiten:
täglich von 06.00 – 22.00 Uhr

Bürozeiten:
Mo, Mi, Do: 09.30 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.30 – 14.30 Uhr
und nach Absprache 

Wir sind Partner der
First Elephant Group.

Privat & gewerblichLagerräume

freiRaum Self Storage
Boltensternstr. 157, 50735 Köln

info@freiraum.koeln
www.freiraum.koeln

Hotline: 0221.177.35600
Mo – Fr: 08.00 – 20.00 Uhr
Sa: 10.00 – 18.00 Uhr
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in kürzester Zeit zusammen. Bereits im No-
vember 2017 konnte in Anwesenheit von 
Mitarbeitern des Zoos die neue Prothese 
angelegt werden. Der Zoo sorgt sich weiter 
um das Wohlergehen Namals, der mittler-

weile gut andert-
halb Tonnen wiegt. 
Da er inzwischen in 
die Musth – ein mit 
der Pubertät eintre-
tender massiver pe-
riodischer Testoste-
ronschub – kommt, 
wird er unberechen-
barer. Zoo und ETH 
planen und finanzie-

ren daher ein neues Gehege mit speziellen 
Trainings- und Rückzugsmöglichkeiten, das 
fast fertiggestellt ist.

  Fensterdekorationen
  Sicht- und Sonnenschutz
  Pl issees und Duette® 

  Gardinenpflege
  Rol los
  Lamellenvorhänge
  Jalousien
  Teppiche und Verlegung

R A U M A U S S T A T T U N G

W E R K S T Ä T T E  F Ü R  D E K O R A T I O N E N  U N D  P O L S T E R M Ö B E L
Werks tä t te  für  Po l s termöbe l  und Dekorat ionen

Neusser  S t raße 178 
50733 Köln
Fon:  0221/ 72 73 13
Fax:  0221/ 739 11 59
raumauss tat tung-s i tz ius@t-onl ine.de
www.raumauss tat tung-s i tz ius .de

 
Praxis für Podologie 

 med.Fußpflege 

Termine nach Vereinbarung

Elke Dietz
Daniela Walgenbach

Kosmetik Institut   

Tel. 0221 7605327

Riehler Gürtel 4a . 50735 Köln

Benefizkonzert im Seniorentreff
Am Sonntag, 29 März um 17 Uhr veran-
staltet der „Runde Tisch Riehl“ zum dritten 
Mal sein Benefizkonzert „Musik im Veedel“. 

Es findet im Seniorentreff der Sozialbetriebe 
Köln (SBK) statt. Die Gäste dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Musikprogramm mit 
verschiedenen Formationen und Stilrichtun-
gen von Blues, Chansons und Chormusik bis 
zu Jazz und Folk freuen. Der Eintritt ist frei, 
die Spenden gehen an den Verein Cura Colo-
nia und an den „Runden Tisch Riehl“.    mac

Foto: Peter Ruthardt
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Bücherbus der Stadtbibliothek Köln

Riehler Plätzchen / Nebeneingang Zoo
Jeden Freitag 13.00 - 14.00 Uhr

Termine Schadstoffsammlungen

Barbarastraße / Riehler Tal
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr
Mittwoch 15.04./13.05./10.06.

Stammheimer Straße / Riehler Gürtel
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 08.04./06.05./03.06.
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Gottesdienste

Katholisch – St. Engelbert

Jeden Sonntag 11.00 Uhr 

Messe am Markttag, Mittwoch 11.30 Uhr

Jeden Donnerstag 18.30 Uhr

Jeden Samstag 11.30 Uhr kleines Orgelkonzert

Evangelisch – St. Anna-Kirche

Jeden Sonntag 9.30 Uhr

Während der Bauarbeiten in der Kirche
auf dem SBK-Gelände

Evangelisch-freikirchlich – Kirche am Zoo

Jeden Sonntag 10.00 Uhr

Seniorentreff – Terminauswahl 
SBK, Boltensternstr. 16, Tel. 777 55 372

Frühstückscafé
Montags, mittwochs 9.00 Uhr

Bingo
Dienstags 15.00 Uhr

Fitnessgymnastik
Dienstags 8.45 Uhr, donnerstags 9.00 Uhr

Spanischkurs
Montags 10.00 Uhr

Englischkurs
Freitags 11.30 Uhr

Gedächtnistraining
Dienstags, mittwochs 10.00 Uhr

Gymnastik: Fit für 100
Dienstags 13.45 Uhr, donnerstags 14.00 Uhr

Rufnummern, die man braucht

Polizei  110

Feuerwehr / Notarzt  112

Bezirksbeamter B. Münchhoff 0162 2313711

Polizeiwache Niehler Straße 229-5430

Ärztlicher Notdienst Nord 73 60 73

Zahnärztlicher Notdienst  01805-98 67 00

Apotheken-Notdienst 0800-002 28 33

Notruf Suchtkranke  1 97 00

St. Agatha-Krankenhaus  71 75-0

Kinderkrankenhaus  89 07-0

VdK        Mo 9-11 Uhr 82 82 24 19

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33

Elterntelefon 01801-11 05 50

Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22

Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Zentrales Bürgertelefon  221-0

Taxi-Ruf Zentrale  2882

Taxistand Riehler Gürtel   760 44 44

Sperrmüllabholung  922 22 22
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25. – 30. März, 12.00-17.00 Uhr
„Frühlingsgrüße: Tulpen“
Acrylbilder von Barbara Enke
01. - 06.April, 14.00-18.00 Uhr
„Wilde Blumen, wilde Bienen“
Drucke auf Karton mit selbstgefertigten 
Stempeln von Sabine Krall
08. – 13. April, 11.00-18.00 Uhr
„Kölner Blüten“
Fotorealistische Ölbilder von Maggi Becker
15. – 20. April, 14.00-17.00 Uhr
„GEOBOTANIK“
Textilkunst und freie Stickerei von Nadja 
Hormisch
22. – 27. April, 11.00-17.00 Uhr
„Hinter Glas“
Fotografie und Digitaldruck auf Fotokarton 
von Georg Donike
29. April – 04. Mai, 11.00-18.00 Uhr
„Aus dem WurzelWerk“
Schriftbilder von Sigrid Wolf
06. – 11. Mai, 13.00-18.00 Uhr
„Kölsches Wasser“

Die Kunstsaison im Torhaus der Flora am 
Haupteingang Alter Stammheimer Weg 

beginnt dieses Jahr mit der Vernissage der 
ersten Ausstellung von Barbara Enke am 25. 
März. Ihr Titel „Frühlingsgrüße: Tulpen“ passt 
zur Jahreszeit, dem „Beginn des neuen, viel-
seitigen und bunten Lebens“ wie es die Ma-
lerin ausdrückt. Seit Jahren organisiert Dr. Bir-
git Werner vom „Freundeskreis Botanischer 
Garten“ die kleinen, feinen Kunstausstellun-
gen. In den nächsten Monaten zeigen jeweils 
für sechs Tage Künstlerinnen und Künstler 
mit ganz unterschiedlichen Techniken, Stilen 
und Weltansichten ihre Werke, die häufig 
von der Natur in der Flora inspiriert sind. Die 
Öffnungszeiten bestimmen die AusstellerIn-
nen selbst, die immer anwesend sind.

Eine Fotoserie quer durch Köln von Dr. Elke 
Glatzer
13. – 18. Mai, 12.00-17.00 Uhr
„Flowers and more“
Spachteltechnik in Verbindung mit Acryl- 
und Ölfarben von Carl-Friedrich von Schlue
20. – 25. Mai, 11.00-17.00 Uhr
„Botanische Schöpfungen“
Pflanzendrucke auf verschiedenen Materi-
alien von Nina Weber und Ulrike Kösterke
27. Mai – 01. Juni, 12.00-18.00 Uhr
„Blickwinkel“
Ölbilder und Objekte von Renate Lenz
03. – 08. Juni, 12.00-18.00 Uhr
„Greenhouses“
Acrylbilder und Aquarelle zu Abriss und 
Neubau der Gewächshäuser von Ingrid 
Schreiber-Schatz
10. – 15. Juni, 12.00-18.00 Uhr
„Die magische Schönheit der Natur“
Ölgemälde von Kata Renner
17. – 22. Juni, 11.00-17.00 Uhr
„Aller guten Dinge sind die >drei<“
Textilkunst von Ulla Hoppe
24. – 29. Juni, 11.00-17.00 Uhr
„Grün und andere Farben“
Malerei auf Leinwand und Papier von Chris-
tiane Thevis-Hosten

Kunst im Torhaus
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Restaurant • Kneipe • Biergarten

Stammheimer Str. 100 | 50735 Köln
0221 - 97 63 330 | www.gaststaette-koerners.de

Di - So ab 16.00 Uhr |
Markttage Mi + Sa ab 10 Uhr |
Küchenzeiten 17 - 22 Uhr | Mo /Feiertag  geschlossen

4 Komplett-Arrangements für Veranstaltungen

4 TV-Sportübertragungen auf Großbildschirmen

4 Argentinische Steaks vom Lavasteingrill,
 Riesencurrywurst, Flammkuchen, ...

Das Festprogramm: (ohne Gewähr) 

Freitag, 08. Mai 2020 

14.00 Uhr Eröffnung des Schützen- und  
 Volksfestes auf dem Riehler  
 Plätzchen

18.00 Uhr  Treffen der Schützen an der 
  Gaststätte „Riehler Hof“

19.00 Uhr  Abholen des Königspaares  
 Carmen und Frank Butt (die  
 Schießwettbewerbe fanden  
 bereits vereinsintern am 1. Mai  
 auf dem Schießstand statt)

20.30 Uhr  Riehl singt!Mitsingabend im Fest-  
 zelt mit dem Duo Himmel & Äd

21.30 Uhr  Proklamation der Würdenträger  
 2020/2021

Samstag, 09. Mai 2020 

16.00 Uhr Bürgerkönigsschießen auf dem  
 Schießstand, Stammheimer Straße

18.00 Uhr  Treffen in der Gaststätte „Riehler  
 Hof“

19.15 Uhr  Abmarsch zur Kirche 

19.30 Uhr  Großer Zapfenstreich an der  
 Pfarrkirche St. Engelbert

20.00 Uhr  Krönungsball im Festzelt

68. Schützen- und Volksfest  
08. Mai bis 11. Mai 2020 auf dem Riehler Plätzchen

22.30 Uhr  Krönung der neuen Würdenträger

Sonntag, 10. Mai 2020

11.00 Uhr  Hl. Messe in der   
 Pfarrkirche St. Engelbert

12.30 Uhr  Frühschoppen im Festzelt

14.00 Uhr  Treffen der Vereine vor der  
 St. Anna-Kirche auf dem Gelände  
 der SBK

15.00 Uhr Großer Festzug durch die  
 geschmückten Straßen von Riehl, 
 anschließend Ausklang im Zelt

Montag, 11. Mai 2020

11.00 Uhr Königsfrühstück 
 (nur für geladene Gäste)

ab 15.00 Uhr Familientag mit ermäßigten  
 Angeboten auf dem ganzen 
 Festplatz

Mittwoch, 13. Mai 2020

11.00 Uhr Kaffeetrinken für SeniorenInnen 
 im Festsaal auf dem SBK Gelände;  
 kostenlos für alle Bewohner- 
 Innen der SBK in Riehl
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Verena Körting
Das ist Deutschland: Eine Reise in Bildern
20,00 E - Ars Edition

Dieses großformatige Bil-
derbuch fordert seine klei-
nen und großen LeserInnen 
dazu auf, eine kleine Meise 
auf ihrer Reise durch ihre 
Heimat zu begleiten, von 

Nord nach Süd, vom Meer zu den Bergen 
und vom Frühling in den Winter. Es fängt an 
Orten unserer Vergangenheit, der Gegen-
wart, schönen Plätzen und alltäglichen den 
Atem Deutschlands ein. Zugleich zeigt es, 
wie bunt Deutschland ist und welche Viel-
falt es gibt, Vielfalt an Städten, Landschaf-
ten und Menschen. Jeder Betrachter kann 
sich in diesem detailreichen Buch wiederfin-
den. Ein Tipp für die ganze Familie

Empfehlungen Buch-Kultur im grünen Veedel
Annette Hess
Deutsches Haus
20,00 E - Ullstein

Frankfurt 1963. Eva, gelern-
te Dolmetscherin und jüngste 
Tochter der Wirtsleute Bruhns, 
steht kurz vor ihrer Verlobung. 
Unvorhergesehen wird sie ge-
beten, bei einem Prozess die 

Zeugenaussagen zu übersetzen. Ihre Eltern 
sind, wie ihr zukünftiger Verlobter, dagegen: 
Es ist der erste Auschwitz-Prozess, der in der 
Stadt gerade vorbereitet wird. Eva, die noch 
nie etwas von diesem Ort gehört hat, folgt 
ihrem Gefühl und widersetzt sich ihrer Fami-
lie. Sie nimmt die Herausforderung an, ohne 
zu ahnen, dass dieser Jahrhundertprozess 
nicht nur das Land, sondern auch ihr eigenes 
Leben unwiderruflich verändern wird.

BESTATTUNGSHAUS Ditscheid
365 Tage im Jahr rund um die Uhr für Sie da.

Hoppegartener Straße 2 / Ecke Weidenpescher Straße • 50735 Köln-Niehl
Stammheimer Straße 120 • 50735 Köln-Riehl • www.ditscheid-koeln.de

0221– 977 588 26
0221 – 761190

„Auf einmal ist 
alles anders.“

Beim Abschied sind wir an Ihrer Seite.



Video & Infos  
kommpflege.koeln
0221 7775-5444

Neue generalistische Ausbildung

Pflegefachfrau/Pflegefachmann

Start:  1.4. | 1.10. | 1.12. ∙ Jetzt bewerben!

Ausbildung & Karriere 
in der Pflege!


